
Monatswanderung am 22.02.2026, Wandergruppe DAV- Sektion Weinheim  
 
Wanderung mit Turm- und Kulturerlebnis 
 

1. Treffpunkt um 10:00 Uhr, Parkplatz Denn‘s 
BioMarkt, gegenüber dem Alten OEG-Bahnhof, 
Weinheim 
2. Treffpunkt um 10:30 Uhr, Wanderparkplatz „Im 
Kreuz“, Rimbach-Zotzenbach, Anfahrt über die Straße: 
Trommweg, Navi: Rettungspunkt HP-213 
 

Tourverlauf: Rimbach-Zotzenbach – Tromm – Führung 
im Hof-Theater-Tromm –Brandschneiders-Kreuz – 
Schardhof – Gaststätte „Zur schönen Aussicht“ 
Trommturm - Rimbach-Zotzenbach 
Länge ca. 14 km, Aufstieg/Abstieg 400 hm 
 

Mittagspause/Einkehr: Gaststätte „Zur schönen 
Aussicht“, sonst Rücksackverpflegung, keine 
Schlusseinkehr vorgesehen 
 

Die Wanderung führt Elisabeth Schneider, Tel. 0157 841 99 201 
 

Gäste sind sehr herzlich willkommen. Warme Kleidung und festes Schuhwerk sind 
nötig, Wanderstöcke sind empfehlenswert. 
 

Highlights 
 
Trommturm: Auf dem Höhenzug der Tromm stand seit 1890 der Aussichtturm 
„Ireneturm“, benannt nach Prinzessin Irene von Hessen-Darmstadt. Im Jahr 1910 
errichtete man den zweiten Turm, der über viele Jahrzehnte ein beliebtes Ziel für 
Wanderer war.  
2013 musste der Turm leider wegen des technischen Zustandes geschlossen werden. 
Nach seinem Abbau blieb der aus groben Steinen gemauerte Turmfuß erhalten. Er 
erinnert bis heute an den historischen Ireneturm und beherbergt zudem die Technik für 
die Funkantenne des neuen Bauwerks. 
 

Der neue Turm – schlicht Trommturm genannt und im Scherz nach dem Rimbacher 
Bürgermeister „Schiefer Holger“ getauft – ragt nun 33,6 Meter in die Höhe. Mit seiner 
markanten Neigung von 35,7 Grad erinnert er auf den ersten Blick ein wenig an eine 
Skisprungschanze und ist längst zu einem modernen Wahrzeichen der Region 
geworden. 
 
Das Hof-Theater-Tromm: außergewöhnlicher Ort 
– eine alte Hofreite auf der Tromm, die sich 
während der Theateraufführungen in eine 
lebendige Bühne verwandelt. Das Theater wurde 
2001 gegründet und arbeitet sehr eng mit dem 
Verein „Trommer Sommer“ zusammen.  Ab März 
bis Dezember öffnet das Theater immer am 
Wochenende seine Türen für Jung und Alt. Das 
Programm umfasst alle Sparten des Theaters. 
Vom Kabarett bis zum Kindertheater, von der 
Musik bis zum großen Schauspiel kann man im 
Hof-Theater-Tromm erleben, was man vielleicht „auf dem Land“ nicht vermutet. 
 

Herr Jürgen Flügge - der Theatermacher, Regisseur und Gründer des Hof-Theater-
Tromm gibt uns während der Führung einen lebendigen Einblick in seine Arbeit, die 
Geschichte des Ortes und die Entstehung des Trommer Sommers. Eine Gelegenheit, 
den kreativen Kopf hinter vielen regionalen Kulturprojekten persönlich zu erleben. 


